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Liebe Golferinnen, liebe Golfer

Das Season End Plauschturnier vom Samstag, 19. Okto-

ber 2019 rückt näher. Eine gelungene Saison geht zu Ende. 

Unser Golf Club verfügt über die gewünschte Mitglieder-

zahl bei den Aktivmitgliedern, ist finanziell gesund und 

konnte seine Vorzüge als Privatclub ohne Startzeiten mit 

eigenem Restaurant weiter festigen. Auch hinsichtlich mei-

ner persönlichen Erwartungen an das Clubleben haben wir 

einen Schritt vorwärts gemacht. Vielen herzlichen Dank allen Mitgliedern, Mitar-

beiterInnen, Sektionen und Sponsoren für Ihren wichtigen und wertvollen Beitrag 

zum guten Gelingen.

Diese positiven Entwicklungen sind kein Grund sich zurückzulehnen. Anspruchs-

volle Aufgaben warten auf uns. Wir müssen uns im hart umkämpften Golfmarkt 

behaupten und wachsam bleiben um Veränderungen frühzeitig zu erkennen und 

wo notwendig Massnahmen ergreifen. Attraktiv sein und bleiben mit einem 

gepflegten Golfplatz, zuvorkommender Bedienung von Mitgliedern und Gästen in 

Sekretariat und Restaurant, zeitgemässen Mitgliederkonditionen und einer intak-

ten Gebäudeinfrastruktur.

Der Vorstand sieht Handlungsbedarf beim Übertrittsalter von der Jungmitglied-

schaft zu den Aktiven. Wir haben aktuell fünf Jungmitglieder mit Jahrgang 1991, 

welche wir sehr gerne und unbedingt in unseren Reihen behalten wollen. Inves-

titionsbedarf gibt es bei den Holzbrücken beim Hansuelibächli (Loch 2 + 9), in der 

Küche und allenfalls beim Maschinenpark. Der Vorstand thematisiert zudem die 

Frage von Kooperationen (mögliche Partnerclubs) und bald schon werden wir uns 

über die grundsätzliche Machbarkeit, die Finanzierbarkeit und das generelle Vor-

gehen bezüglich eines neuen Clubhauses unterhalten.  

Wenn wir Bilanz ziehen über die spielerischen Leistungen unserer ambitionierten 

Golfer an den Interclubturnieren und bei der Clubmeisterschaft, so blicken wir auf 

ein Jahr zurück, in welchem die Meisten testen konnten ob sie ein wahrer Cham-

pion sind. Denn die Grösse des Menschen zeigt sich bekanntlich in der Niederlage. 

Auch persönlich konnte ich mich diesem Test unterziehen.  

Es freut mich ausserordentlich, wenn möglichst viele Mitglieder am Season End 

Turnier mitspielen. Dieses Turnier ist für uns alle ein schöner Abschluss und beim 

gemeinsamen Nachtessen können wir die Anekdoten der Saison nochmals hoch-

leben lassen.

Ihr Präsident,  

Kurt Zumsteg

Liebe Leserinnen und Leser

Kürzlich hat die Schweizerische Na- 

tionalbank den neuen Hunderter 

als letzten Geldschein der neuen 

Banknoten-Serie in Umlauf gebracht. 

Vor wenigen Tagen hat die sympa-

thische und pfeilschnelle Bernerin 

Mujinga Kambundji ihre Teilnahme 

am 100  m WM-Final in Doha um  

5 Tausendstel Sekunden verpasst 

(um danach Bronze über 200 m zu 

holen!). Und jetzt springt auch der 

Golf Club Schinznach Bad auf den 

Hunderter-Zug auf und bringt die 

Whole News Ausgabe Nr. 100 heraus. 

In unserem vom Dezimalsystem 

bestimmten Alltag dreht sich vieles 

um die magische Zahl 100. Sie ist 

das Mass der Dinge. Eine Schweizer 

Schoggi ist 100 g schwer. Eine Rolex 

Seamaster ist 100 % wasserdicht.  

Der Tesla Roadster beschleunigt in 

1.9 Sek. von Null auf 100 kmh. Und 

auf Schweizer Autostrassen gilt 

Tempo 100. Wir Schweizer nehmen 

es gerne genau. Höchstens beim 

Metzger dürfen 100 Gramm schon 

mal «es bitzli mee si». 

Gute Lektüre und schönes Spiel!

RANDNOTIZEN

Alfredo Biffi
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Sie machen es uns 
einfach

Regelmässig werden wir mit An- 

tragsgesuchen für eine Ersatzmit-

gliedschaft, eine Greencard und 

sogar vereinzelt auch direkt für eine 

Aktivmitgliedschaft konfrontiert. In 

vielen Fällen werden diese Anfra-

gen durch Sie als Aktivmitglieder 

unterstützt. Aber auch Interessierte, 

die im Rahmen von Proberunden 

Bekanntschaft mit unseren Mitglie-

dern gemacht haben, äussern sich 

in den Begrüssungs-/Aufnahme

gesprächen durchwegs positiv über 

die Offenheit unserer Mitglieder 

und das familiäre Umfeld. Und so 

ermuntere ich Sie natürlich weiter, 

unseren Club potenziellen Neumit-

gliedern schmackhaft zu machen. 

Das System der Ersatzmitglied-

schaft erlaubt ein Schnuppern für 

beide Seiten.

Im Rahmen der letzten GV haben 

wir erfolgreich die Grundlage 

geschaffen, um potenziellen Neu-

mitgliedern ab Alter 70 einen Ein-

tritt finanziell zu erleichtern. Neue 

Mitglieder zu gewinnen, aber auch 

bestehende Mitglieder zu halten, ist 

bei uns im Vorstand ein regelmäs-

siges Thema. Damit verbunden ver-

gleichen wir aktuell auch die ver-

schiedenen Mitgliedsformen, die 

für Junioren und Jungmitglieder in 

anderen Golfclubs zur Anwendung 

kommen. Hier halten wir Sie gerne 

auf dem Laufenden.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 

und aus Golf spielerischer Sicht 

einen kurzen Winter.

CAPTAIN

Peter Knecht 
Captain

Es muss nicht immer  
Kaviar sein
Nach der Saison ist bekanntlich vor der 

Saison, die Planung für den Turnierbe-

trieb 2020 läuft bereits auf Hochtouren. 

Damit die Spielkalender von Swiss Golf 

sowie der Clubs rechtzeitig in Druck 

können, müssen die Daten bis Dezem-

ber festgelegt werden.

Um unseren Mitgliedern einen attrak-

tiven Turnierplan anbieten zu können, 

braucht es Private oder Firmen, welche 

ein Sponsoring übernehmen. Leider 

hat die Bereitschaft dazu nachgelas-

sen. Jedes Jahr ziehen sich Sponsoren 

zurück und auch traditionelle Anlässe 

verschwinden vom Spielkalender. Hät-

ten nicht gerade Sie Lust, im Golfclub 

Schinznach Bad für unsere Mitglieder 

und Gäste ein Turnier durchzufüh-

ren? Es muss nicht immer Kaviar sein, 

Competitions mit einer Einladung zum 

Apéro und Preise für die Erstklassierten 

sind ebenso willkommen wie Events 

mit Galadinner und Musik. Bei Interesse 

stehe ich für Auskünfte zur Verfügung 

und unterstütze Sie sehr gerne bei der 

Organisation eines schönen Golfanlas-

ses. Über entsprechende Rückmeldun-

gen würde ich mich freuen. Ich hoffe, 

Sie alle beim Season End vom 19. Okto-

ber begrüssen und auf die vergangene 

Saison anstossen zu dürfen.

Season End Trophy

Schon wieder geht eine Golfsai-

son zu Ende. Für uns Schinznacher 

ein guter Grund, uns am Samstag, 

19.  Oktober vor der Winterpause 

nochmals zu treffen, gemeinsam 

eine entspannte Runde Golf zu spie-

len und einen genussreichen Abend 

zu verbringen.

Im Sinne des in früheren Jahren tra-

ditionellen Abschlussturniers «Herbst 

Cup», spielen wir eine 3-Club Com-

petiton Stableford. Wählen Sie Ihre 

drei Lieblingsschläger (der Putter 

muss nicht zwingend dabei sein) 

und geniessen Sie einen schönen 

Herbsttag im Golfclub Schinznach 

Bad. Anmeldung mit oder ohne 

Nachtessen an der Pinwand oder im 

Sekretariat. Ich freue mich auf Ihr 

zahlreiches Erscheinen.

MITGLIEDER

Yves Müller
Vizepräsident

Die vier erstplatzierten Damen und Herren der Clubmeisterschaft 2019
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Das Wetter war uns diesen 
Sommer gut gesinnt
Schon neigt sich unsere dritte Saison 

als Ladies-Captains dem Ende zu. 23 

Turniere in verschiedensten Variationen 

wurden gespielt, an denen auch neue 

Spielformen auf dem Programm stan-

den. Besonders das Matchplay gegen 

die Senioren fand mit einer grossen 

Teilnehmerzahl viel Anklang. 

Die Ladies-Reise führte uns zum Wein-

gut Heitlinger-Hof wo wir bei schöns-

tem Wetter Heitlingen und die beiden 

Plätze in St. Leon-Rot spielten.

Aus dem Tagesausflug wurde eine 

Zwei-Tagesreise in den Öschberghof: 

ein tolles Hotel mit einer 45-Loch-Golf

anlage. 20 Ladies genossen dort die 

gemeinsame Zeit mit golfen, Wellness 

und feinem Essen.

Das Wetter war uns diesen Sommer 

gut gesinnt, mussten wir nur ein Tur-

nier absagen, eines verschieben und 

eines wegen Gewitter abbrechen. Der 

Juli brachte uns einige heisse Tage, an 

denen wir dank der Flexibilität unserer 

Damen die Turniere auf den Vormittag 

verschieben konnten.

Am 29. Oktober findet unsere Jahres-

schlussversammlung, hoffentlich mit 

einer regen Teilnahme, statt. Dort wer-

den wir auch den Turnierkalender 2020 

vorstellen.

Nun wünschen wir Euch für die Win-

tersaison viele schöne und aufregende 

Momente und hoffen, Euch im nächs-

ten Frühling bei bester Gesundheit auf 

dem Golfplatz anzutreffen.

LADIES

Andrea Gschwind 
& Christine Marelli 
Ladies-Captains

Matchplay mit den Senioren

Ladies-Reise zum Heitlinger-Hof

Gschwind eingelocht! Anlässlich des Freundschafts- 

treffens vom 24. September mit Winterberg hat unsere 

Ladies-Captain Andrea Gschwind am Loch 7 ein Hole- 

in-One erzielt und sich damit den Herbst vergoldet!
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Seniorenreise an den 
Genfersee

Unsere Herbstreise hat uns an die 

Gestade des Genfersees geführt. Wir 

haben im Best Western Hotel in Cha-

vannes de Bogis mit Sicht auf den See 

logiert. Am Abend konnten wir von 

der schönen Terrasse den See und die 

Sicht auf den Mont Blanc bei einem 

Glas Weisswein geniessen. Am ers-

ten Tag sind wir direkt zum Golfplatz 

von Bonmont gefahren und haben 

nach dem Mittagessen im Schloss 

eine spannende Golfrunde gespielt. 

Am zweiten und dritten Tag haben 

wir in Frankreich gespielt und zwar in 

Maison Blanche und dann in Rochat 

im französischen Jura – bei schönem 

Wetter aber bei einer steifen Brise. 

Am Schlusstag waren wir in Signal de 

Bougy.

Wir haben natürlich nicht nur Golf 

gespielt sondern auch hervorragend 

gegessen und getrunken. Ein Highlight 

sicher die Filets de perches avec pom-

mes allumettes im Rive in Nyon.

Am letzten Tag wurden nach spannen-

dem Kampf die Turniersieger ermit-

telt. Im 1. Rang Rolf Eichenberger, im 

2.  Rang René Suter und im 3. Rang 

Kjell Sjöberg.

Nach einer letzten Pasta und einem 

guten Glas Wein haben wir alle zufrie-

den und in guter Stimmung die Heim-

reise angetreten.

SENIOREN

Peter Bienz 
Senioren-Captain

Unglaublich, wie die 
Zeit vergeht

Die Golfsaison 2019 ist fast vorüber 

und wir halten bereits die 100. Aus-

gabe der Whole News in den Händen.

Dank unserem Schnupper-Angebot 

haben wir dieses Jahr drei neue 

Junioren für unser Training begeis-

tern können. Gegenwärtig haben 

wir elf aktive Junioren. Im 2018 

gab es in der Schweiz 5397 Junio-

ren, am meisten Junioren gab es im 

Jahr 2012, da waren es 7597. Nun, 

wir müssen diesen Trend ja nicht 

mitmachen.

An dieser Stelle möchte ich allen 

Sponsorinnen und Sponsoren recht 

herzlich danken, die unsere Juni-

oren das Jahr hindurch wieder 

grosszügig unterstützt haben.

Wie letztes Jahr werden wir auch 

diesen Winter wieder im sports 

Zugerland trainieren. Die Daten 

werden bald kommuniziert. 

Als Highlight im 2020 steht die Juni-

oren Trainings Golf Woche für Juni-

oren und Eltern in Italien auf dem 

Programm. Bitte reserviert euch die 

Woche vom 4. bis 8. April 2020.

JUNIOREN

Piero Führer 
Junioren-Captain

IMPRESSUM

Redaktion, Layout, Realisation: Biffi & Biffi GmbH, 
Baden – Druck: Köpflipartners AG, Neuenhof
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Vor der Winterpause
Wie jedes Jahr, freuen sich im Herbst 

die einen auf eine Golfpause; die an

dern hingegen bedauern, dass die Sai-

son nicht das ganze Jahr über dauern 

kann.

Golfrestaurant

So oder so, es geht eine sonnige und 

erlebnisreiche Golfsaison zu Ende und 

somit schliessen sich auch die Türen 

von unserem Golfrestaurant. Dank des 

schönen Sommers – der sich im Juni 

zwar einen Unterbruch leistete – durf-

ten wir viele Stunden auf unserem 

schönen Platz verbringen. Im Golf

restaurant fanden viele grössere und 

kleinere Anlässe statt. Die allgemeine 

Zufriedenheit und die Komplimente 

seitens der Turniersponsoren bei gro-

ssen Anlässen sind Zeichen der Wert-

schätzung für diese wichtige Dienst-

leistung. Ein grosses Dankeschön geht 

daher an Dariusz Knapinski und sein 

Team. Für eure zahlreichen Besuche, 

liebe Mitglieder, danke ich euch im 

Namen der gesamten Restaurant-Crew 

ganz herzlich.

Konsumations-Guthaben einlösen

Das Konsumationsguthaben (CHF 400.– 

mit dem Jahresbeitrag einbezahlt) 

kann bis am Sonntag, 27. Oktober ein-

gelöst werden. Restliche Guthaben 

daraus verfallen nach dem 27. Oktober 

2019. Mitglieder, welche per Ende Sai-

son dieses Guthaben mit Weinbezug 

begleichen möchten, mache ich darauf 

aufmerksam, dass der Weinkartenpreis 

verrechnet wird. 

Übrige Restguthaben (individuell zusätz- 

lich einbezahlt) werden per Saison

ende auf die Saison 2020 übertragen. 

Um den administrativen Aufwand tief 

zu halten, bitte ich euch euren Kon-

tostand per Ende Saison im Restaurant 

zu überprüfen und allfällige Schulden 

direkt zu begleichen. Danke im Voraus 

für euer Verständnis.

Pachterneuerung mit dem Wirt

Gerne nehme ich hier die Gelegenheit 

wahr, um euch bekannt zu geben, dass 

Dariusz Knapinski uns im Frühling ab 

Sonntag, 22. März 2020 mit seinem 

Team für ein weiteres Jahr bewirten 

wird. Vorerst aber wünsche ich ihm 

und seiner Crew eine wohlverdiente 

Winterpause.

Garderobenschränke und Caddiehalle 

leeren

Im Namen aller Clubmitglieder bedanke 

ich mich bei unserer Reinigungsfach-

frau, Valentina Vasic, ganz herzlich für 

ihre hervorragende Arbeit. Ab Montag, 

28. Oktober 2019 werden alle Räum-

lichkeiten geschlossen sein. Bitte be- 

achtet auch das separate Informations-

blatt des Sekretariates, woraus weitere 

Angaben über den Golfbetrieb in den 

Wintermonaten 2019/2020 zu erfahren 

sind.

In eigener Sache

Wie bereits angekündigt, werde ich 

mein Amt – welches ich sehr gerne 

ausführte – nach 3 Jahren weitergeben. 

Es ist mir ein grosses Anliegen meinen 

Vorstandskollegen und euch allen für 

das mir entgegengebrachte Vertrauen, 

die Unterstützung und die freund-

schaftlichen Begegnungen ganz herz-

lich zu danken!

Last but not least

Eine grosse Unterstützung sind und 

waren für mich immer die drei Ladies 

vom Sekretariat: Gaby Saladin, Yvonne 

Droz und Beatrix Pini. Für ihre uner-

müdliche und zuvorkommende Hilfs-

bereitschaft gehört ihnen mein spezi-

elles Dankeschön!

Nun wünsche ich euch allen eine wun-

derbare Winterzeit und freue mich 

euch spätestens im Frühling gesund 

und munter wieder zu sehen. 

Dariusz Knapinski

CLUBHAUS UND RESTAURANT

Antonia Wiederkehr

Gesucht: Winterjob
Unser Wirt Dariusz Knapinski 

und seine Mitarbeitenden Gabriela 

Komminoth und Björn Jürich suchen 

noch eine Tätigkeit während der Win- 

termonate bis zur Eröffnung der 

neuen Golfsaison im 2020. Für An

gebote oder Hinweise sind sie Ihnen 

sehr dankbar.
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Die Arbeit unserer  
Greenkeeper trägt Früchte
Wir alle haben uns anfangs des Jahres 

auf die neue Golfsaison gefreut. Wäh-

rend der Saison haben wir (hoffentlich) 

den Schwung gefunden und beherrsch-

ten unsere Golfroutine und -Rituale. 

Nun geht die Saison bereits wieder dem 

Ende entgegen. Einige von uns planen 

bereits regelmässige Besuche in den 

Indoor-Golfanlagen, ich versuche die 

Golfsaison wenn möglich am Garda-

see zu verlängern und die besonders 

Glücklichen suchen sich einen warmen 

Fleck und feilen weiterhin an ihrem 

Golfschwung.

Wir hatten im September unsere Pflege

woche und konnten den Platz somit 

auf den Winter vorbereiten. In dieser 

Woche haben wir wieder 80 Tonnen 

Sand auf den Greens, Approaches und 

Tees verteilt. Die Wintergreens sind 

auch bereits in Vorbereitung und circa 

im November, bzw. bei Frosteintritt 

werden wir von den regulären Greens 

auf Wintergreens wechseln. Natürlich 

werden wir die Greens so spät wie 

möglich schliessen. Beim Betreten der 

Greens bei Frost wird das Pflanzen

gewebe zerstört. Tritt- und Fahrspuren 

hinterlassen gar sichtbare Schäden, die 

im Winter wesentlich langsamer rege-

nerieren als im Sommer. Erschwerend 

kommt hinzu, dass die geschädigten 

GOLFPLATZ

Massimiliano D’Auria 
Platzchef

Gut sehen. Gut aussehen.

Brillen   Kontaktlinsen   Sonnenbrillen

Weite Gasse 26, 5400 Baden, 056 203 07 70, fueterundhalder.ch
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Der Winner Flight der Greenkeeper Trophy vom 31. August mit Platzchef Massimiliano D’Auria, Ruth Derrer,  

Esther Keller und Marcel Fankhauser bei der Preisübergabe durch Head Greenkeeper Daniel Grossmann.

«Wir kommen bereits  
heute über grosse Strecken  

mit bedeutend weniger  
Chemie aus.»

Pflanzen einem höheren Krankheits-

druck unterliegen. Die entstehenden 

Schäden sind nur sehr aufwendig zu 

beseitigen. Ein Verzicht auf Greens im 

Winter garantiert zwar keine optima-

len Putting Oberflächen im Frühjahr, 

erhöht aber die Wahrscheinlichkeit 

auf qualitativ hochwertige Greens. Es 

macht also sehr viel Sinn, die Greens 

über den Winter zu schonen.

Habt ihr ausserdem bemerkt, dass wir 

dieses Jahr praktisch keine Pilze auf 

den Greens hatten? Die Schonung ist 

ein Grund dafür. Ein weiterer Grund ist 

auch, dass wir bereits vor zwei Jahren 

begonnen haben von chemischer auf 

Bio Düngung umzustellen.

Wir kommen bereits heute über grosse 

Strecken mit bedeutend weniger Che-

mie aus und rechnen damit, dass sich 

unsere verschiedenen Grassorten voll 

und ganz an die neue Düngung gewöh-

nen werden. Es ist unser erklärtes Ziel 

bis in drei Jahren ausschliesslich biolo-

gische Produkte für die Platzpflege zu 

verwenden.

Bewährtes Teamwork

Das ganze Team war auch dieses Jahr 

sehr gut eingespielt und ich war mit 

dem Einsatz und der Qualität der Pflege 

des Golfplatzes sehr zufrieden.

Die positiven Rückmeldungen anläss-

lich der verschiedenen Turniere bestä-

tigen, dass wir einen sehr guten Job 

gemacht haben. Die Highlights des 

Jahres:

–– Bewässerung: mehr als 70 Regner 

wurden ersetzt: In der Hitzeperiode 

im Sommer funktionierte die Bewäs-

serung optimal. Wir mussten sogar 

täglich fast 300’000 Liter Wasser ein-

setzen.

–– Erster Bunker wurde saniert

–– Caddy-Waschanlage wurde umge-

baut

–– Driving Range Matten vollständig 

ersetzt

Daniel Grossmann Headgreenkeeper,  

Franz Kleinert, Marcel Fankhauser und 

Beat Rohr haben auch in diesem Jahr 

eine tadellose Arbeit verrichtet. Es hat 

mich motiviert, dieses Team zu unter-

stützen. Ein Team bringt aber auch 

immer Veränderungen mit sich, vor 

allem wenn man Mitarbeitende fördert 

und fordert und sie Spass bei der Arbeit 

haben. Franz Kleinert hatte Ende Sep-

tember seinen letzten Arbeitstag. Er 

hat die Möglichkeit, sich bei der Firma 

Göldi als Leiter des Bereiches Rasenun-

terhalt einer neuen Herausforderung zu 

stellen. Wir möchten Franz ein grosses 

Dankeschön aussprechen und wün-

schen ihm an seiner neue Stelle viel 

Erfolg und Glück. Wir sind überzeugt, 

dass wir auf Anfang nächste Saison 

wieder einen geeigneten Greenkeeper 

anstellen können.

Nun wünsche ich allen eine tolle Win-

terzeit und freue mich, Euch in der 

neuen Golfsaison 2020 wieder zu sehen.



Die Partner unseres Golfclubs
wünschen Ihnen schöne Stunden.

Ins_A4.qxd  17.1.2007  15:35 Uhr  Seite 3

Schinznach-Bad


